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In einem Paris-Reiseführer dürfen Sehenswürdigkeiten 
wie der Eiffelturm, der Arc de Triomphe oder der Louvre 
mitsamt der Mona Lisa nicht fehlen. Müsste ich einen 
Logistik-Reiseführer zur französischen Metropole verfas-
sen, würde ich Logistikinteressierten ein neues Bauwerk 
in Gennevilliers ans Herz legen. In dem Vorort im Dépar-
tement Hauts-de-Seine wurde nämlich Ende Januar 2019 
das doppelstöckige Logistikzentrum „Paris Air² Logistique“ 
eingeweiht. Das Besondere daran ist, dass 40-Tonnen-
Lkw alle 71 Tore der Immobilie ansteuern können. Die 
beiden Mieter, Ikea und die Baumarktkette Leroy Merlin, 
teilen sich das Gebäude. Die erste Etage erreichen die 
Lastwagen über eine 100 Meter lange Rampe. 

Auf einer Fläche von 80.000 Quadratmetern wuchs dank dieses Konzepts 
ein Logistikzentrum mit einer Nutzfläche von 63.000 Quadratmetern in 
die Höhe. Die doppelstöckige Antwort auf den Flächenmangel soll – in 
abgewandelter Form – nun auch nach Deutschland kommen. Der Groß-
raum Hamburg gehört zu den heißen Favoriten. 

Ideen gegen den Flächenmangel – wie etwa ein Doppelstock-Logistikzen-
trum – sind das Gebot der Stunde. Egal ob höher hinaus oder eher boden-
ständig: Neue Einfälle, neue Formen von Logistikimmobilien und neue 
Konzepte müssen her. Denn keine einzige der wichtigsten 23 Logistik
regionen Deutschlands hat sowohl ein ausreichendes Flächen- als auch 
Arbeitskräfteangebot zu bieten. Diese alarmierende Erkenntnis stammt 
aus der dritten Studie der Initiative Logistikimmobilien (Logix), die auf 
der Fachmesse EXPO REAL 2018 in München vorgestellt wurde. Eine 
weitere Botschaft der Logix Initiative: Alle Beteiligten müssen an einem 
Strang ziehen, um die Situation zu entschärfen. Mehr dazu lesen Sie in 
der Titelgeschichte „Gemeinsam gegen den Mangel“ (S. 10).

Der Angebotsmangel auf dem deutschen Markt hat auch zur Folge, dass 
die Nachfrage ausgebremst wird. Konkret zeigt sich diese Entwicklung 
im ersten Halbjahr 2019 in den Zahlen zu Investmenttätigkeit, Flächen-
umsatz und Neubauvolumen (S. 16). Zur Wahrheit gehört gleichwohl, 
dass sich Logistikimmobilien in den vergangenen Jahren vom hässlichen 
Entlein zum schönen Schwan entwickelt haben und nach Experten
meinung heute gefragt sind wie nie (S. 20).

 
Viel Freude beim Lesen dieses Sonderhefts wünscht 
 
Matthias Pieringer

Matthias Pieringer,  
Chefredakteur

Editorial

Höher hinaus  

HUSS-VERLAG GmbH · Joseph-Dollinger-Bogen 5 · 80807 München · www.logistik-heute.de 
Leserservice Tel. +49(0)89/3 23 91-314 · Redaktion -212 · Anzeigen -263 · redaktion@logistik-heute.de

Lesen Sie die aktuelle Ausgabe 
weltweit auf Ihrem Tablet-PC  
LOGISTIK HEUTE-Abonnenten bekommen 
den Service kostenlos.

STRATEGIEN
Durch Vorbeugen gegen Risiken absichern  34

PROGNOSEN
Die Toptrends im Markt für Logistikimmobilien   16

STANDORTE
Großraum Köln, Leipzig/Halle und Nordhessen  42

MAGAZIN 

App
 inkl. für  Abonnenten 

der  Printausgabe 40Jahre

LOGISTIK-IMMOBILIEN & STANDORTE

SONDERHEFT 2019

B 3178 E  ISSN 0173-6213HUSS-VERLAG GmbH, 80912 München

Projekte 

Ideen gegen den Flächenmangel

Von Europas Nr. 1:
Komplettlösungen  
für mehr Effizienz

• energieeffiziente Industrietor- und 
Verladetechnik-Lösungen für schnelle 
und sichere Betriebsabläufe

• zertifizierte Vorsatzschleusen nach 
EN 1090 gemäß den Anforderungen  
der Bauproduktenverordnung

• 24-Stunden-Service:  
rund um die Uhr für Sie da

Motiv 201-19
gewerbliche Endkunden


